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Die Mutter freut sich und mit ihr freuen sich alle Frauen über die Selbständigkeit

des Kindes. Besonders stolz aber ist die Kleine auf ihr neues Mänteli. Es ist etwas

Schönes, wenn die Mutter die vielen kleinen Sachen selbst schneidern und nähen

kann. Sich an die Bernina zu setzen, auf ihr zu nähen und zu sparen, macht stets

wieder neue Freude. - Nur die Bernina bietet Ihnen das formschöne, hochbeinige

Möbel mit der hochklappbaren Tretvorrichtung. Dieser Vorteil ist übrigens patentiert

und folglich Alleingut der Bernina. Deshalb passen diese Ziermöbel so gut in

alle Stuben. Und noch ein Kleinod der Bernina: Der patentierte Verweb-Mechanis-

mus, das Hüpferfüßchen zum Wäscheverweben und Strümpfestopfen! Heute kommt

doch nur noch diese Schweizer Nähmaschine in Frage, sie bietet wirklich mehr!

Wir zeigen Ihnen gerne absolut unverbindlich die verschiedenen Modelle und er¬

klären Ihnen die technischen Vorteile der Bernina. Es wird Sie Vieles interessieren.

»otfj p3ÎPB

Vrütsch T Cv. St.Gallen Verninahaus beim Vroderbrunnen

Die lVlniîer lreni sieb nncl inii ibr llrenen sieb aile Dränen über clie Zelbsiäncligkeb

clés Kincles, Lesonclers sioln aber isi clie Kleine anb ibr neues Vlänieli, Ds isi eirvas

Lebönes, rvenn clie Nnlier clie vielen kleinen Lacben selbsi scbnsiclern nncl näbsn

kann> Lieb an clie Ilernina nu selben, ank ibr nn näben un cl nu sparen, nraebî sîeis

rviecler nene lceucle. - IVnr clie Ilernina bieîeî Ilrnen clas borinscböne, boebbeinige

Näbel inii cler bocbklappbaren Dreivorriebinng. Dieser Vorieil isi übrigens païen-

iieri nncl lolgliebVlleingni cler Dernina. Desbalb passen âiese Aernräbel so gni in

alle 8inben> Dncl noeb ein Kleinocl cler Derninsi Der paieniierîe Verrvsb-Neebanis-

inns, clas blnplerlnLeben nnin >Vasebevercveben nncl Zirnnrpbesiopben! Denie konrini

clocb nnr noeb cliese Zebrveiner I^äbnrasebine in brage, sis bleisi rvirklicb inebr!

V/ir neigen Ibnen gerne absolui nnverbincllieb clie verscbieclenen Noclelle nncl er¬

klären Ibnen clie ieebniseben Vorieile âer lZernina. Ds cvlrcl 8ie Vieles inieressieren.
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